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Nährstoffarmes, klares Torfstichgewässer im "Torfmoor"  im Forstgebiet südlich von Jakobsdorf. 
Das Abtorfungsgewässer ist tiefgründig (maschinelle Abtorfung) und weist am östlichen Uferrand eine Regenerationszone aus Torfmoos-
Schwingrasen auf. Neben den deckend  vorkommenen Torfmoosen sind Wasserfeder (RL-3, BAV), Flatter-Binse, Rasen-Schmiele und 
Schwertlilie (BAV) in der Krautschicht zahlreich. Weitere vereinzelte Arten in der Krautschicht sind u.a. Knäuel-Binse (RL-3), Moor-Labkraut 
(RL-3), Fieberklee (BAV) und  Sumpf-Blutauge (RL-3).
Eine lockere Gehölzschicht wird von vereinzelten Kriech-Weiden (RL-3) und Naturverjüngungen aus den angrenzenden Gehölzen mit einigen
jungen Moor-Birken, jungen Schwarz-Erlen und Faulbäumen gebildet.
Die Nährstoffverhältnisse sind überwiegend mesotroph. Einige Rohrkolbenpflanzen am Uferrand weisen auf lokale, eutrophe Verhältnisse
hin.
Angrenzende Biotope sind Nadelforsten und Moorbirken-Pfeifengras-Bruch auf Flachabtorfungsflächen mit beginnender Regeneration.
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Sphagnum spec.

Athyrium filix-femina Deschampsia cespitosa Hottonia palustris Iris pseudacorus
Juncus effusus

Alnus glutinosa Betula pubescens Carex pseudocyperus Chrysosplenium alternifolium
Epilobium palustre Frangula alnus Galium uliginosum Juncus conglomeratus
Lemna gibba Lemna minor Lonicera periclymenum Lycopus europaeus
Lythrum salicaria Menyanthes trifoliata Oxalis acetosella Potentilla palustris
Salix repens repens Thelypteris palustris Typha angustifolia


